
 

Instructions for use

Title Langrüssler aus dem japanischen Reich (Schluss)

Author(s) Kono, Hiromichi

Citation Insecta matsumurana, 5(1-2), 1-31

Issue Date 1930-11

Doc URL http://hdl.handle.net/2115/9203

Type bulletin (article)

File Information 5(1-2)_p1-31.pdf

Hokkaido University Collection of Scholarly and Academic Papers : HUSCAP

https://eprints.lib.hokudai.ac.jp/dspace/about.en.jsp


LANGRUSSLER AUS DEM JAPANISCHEN 

REICH (SCHLUSS) 

VON 

HmOMICHI KOKO 

(Fortsetzung aus dem VoI. IV, Nr. 3) 

TRIBUS T ANYSPHYRINI 

Gattung Tanysphyrus SCHÖNHERR 

Ta"ysphyrus SCHÖN HERR, Disp. Meth., p. 168 (1826). 

Bestimmung~tabelle der Arten 

I" Körper grösser. Fliigeldecken hinter der Mitte etwas erweitert. Grundfarbe schwarz; FUhler 

und Beine rostrot, alle Schenkel an der Spitzt: verdunkelt. . Die SchuppenbekIeidung der Uberseite 
braun; 4 Längsstreifen des HalsschiIdes, 2 halbkleisförmige Binden und eine Querbinde hinter 

der Mitte der Fliigeldecken grau beschuppt. Körperlänge : 2, 5-2 i mm. ... T. major }{OELOFS 

l' Körper kleiner. Flügeldecken !mrz eiförmig. Grundfarbe schwarz; Fühler bis auf die dunkle 

Keule und die Schienen rootrot. Halsschild an den Seiten weiss beschuppt; Flügeldecken mit 

weissen Schuppenflecken. Körperlänge : 1,5 mm •..• T. '""mae :FABRICIUS 

1· Tanysphyrus lemnae FAllRIClUS 

RhY1lChaellllS lellmae FABRICIUS, Syst. el., II, p. 455 (1801). 

Tll1,ysphyms lemnae GVLLE)/HAL, Schönh. Gen. Curc., Ir, p. 332 (1834); ROELOFS, Ann. Soc. Ent 

Belg., XVII, p. 125 (1874); LEWIS, Cat. Col. Jap. Archip., p. 22 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. Col. Jap:, 

p. 145 (1887). 

Fundort: Honshu (Orakami, nach ROELOFS). 

S. F.: Europa. 

2. Tanysphyrus major ROELOFS 

Ta"ysphy'"iis major ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., XVII, p. 125 (1874); LEWIS, Cat. Co!. Jap. 

Archip., p. 22 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. CoL Jap., p. 145 (1887). 

Diese bisjetzt nur aus Honshu bekannte Art kommt auch in Hokkaido 
vor. 

Fundort: Hokkaido (Sapporo, 3 Ex., 2S/VI. 1915, Dr. S. MATSUMURA, 

6 Ex., 8jV. 1924, 2 Ex., 26jV. 1928, H. KONO); Honshu (Orakami, nach 
ROELOFS). 

[Ins. Mats., Vol. V, No. J & 2, Nov., 1930] 



2 INSECTA MATSUMURANA 

TRIBUS TACHYGONINI 

Gattung Ixalma PASCOE 

lxn/mn l'ASCOE, Linn. Joum. Zoo!., XI, p. 214 (1871). 
Ce/in ROELOFS, Ann. Soc. Ent. llelg., XVII, p. 126 (1874). 

Bestim~ungstabelle der Arten 

11/ Färbung rot; Halsschild an den Seiten verdunkelt. Körperlänge : 4.5 mm .... 1. gttt:u/ttm K6NO 
I' Halsschild mit deutlich begrenzt~n seitlichen schwarzen Längsstreifen. 

21/ Bräunlichrot ; Halsschild mit 2 schmalen schwarzen Längsstreifen, Flügeldecken hinten verdunkelt, 
Fühler, Beine und die Basis der Flügelde~ken bräunli~hgelb. Körperlänge : 3 i mm.... ... ... 

I. dentipes J{OELOFS 
2' Kastanienbraun; Halsschild an den Seiten mit, 2 breiten schwarzen Längsstreifen ; Oberseite 

dichter gelb behaart. Körperlänge : 4 mm. ... ...... ...... ....... .. I. hit/eri J{OELOFS 

1. Ixalma dentipes ROELOFS 

Celin dmtipes ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., XVII, p. 127 (1874)' 
Xenoptts (olim Ce/in) dentipes ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., XVIII, t. I, f. 2 (1875). 
Ixe/mn dentipes LEWIS, Cat. Col • .rap. Archip., p. 22 (1879). 

Ixalma dentipes SCHÖNFELDET, Cat. Col. Jap., p. 145 (1887). 

Fundort: Honshu (Kioto, 1 Ex., M. SUZUKI). 

J. N.: Kobu-1zokogirizo. 

2. Ixalma hilleri ROELOFS 

Ixa!ma Hil/eri ROELOFS, Ann. Belg. Compt. rend., p. 54 (1879), p. 14 (1880); SCHÖNFEI.DT, Cat. 
CoI. Jap., p. 145 (1883). 

Ixe/mn Hil/eri LEWIS, Cat. Col. .Tap. Archip., p. 22 (1879). 

Fundort: Honshu (Takao, 1 Ex., 6jV. 1912, H. TAKABAYASHI). 

J. N.: Sabi-nokogirizo. 

3. Ixalma guttulum KONO 

Ixalmn gutttl/um KONO, Ins. Mats., H, p. 169, t. VI, f. 15 (1928). 

Diese Art hat nicht in meiner früheren Beschreibung mitgeteilte schwarz 
gemakelte Flügeldecken, sondern einfarbig rote Flügeldecken; eine damals auf 
den Flügeldecken symmetrisch makelartig angeklebte staubige Masse hat mich 
getäuscht. 

Fundort: Formosa (Baibara, I Ex., 15/VlI. 1925, K. KJKUCHJ). 

J. N.: Shimi-nokogirizo. 
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Gattung Togezo n. g 

(7 Tachy,gonini) 

3 

Kopf quer ; Augen vorgewölbt. Rüssel sehr kurz, kräftig. Mandibeln 
zweispitzig. Fühler dicht vor den Augen eingefügt,' nicht gekniet; Schaft und 
das erste Geisselglied kräftig; Geissei mit 7 Gliedern; Keule mässig stark. Hals­
schild ohne Augenlappen. Schildchen dreieckig. Flügeldecken mit spitzigen 

Höckern bewehrt, an der Basis viel breiter als das Halsschild, am Ende ein­
zeln abgerundet; Schulterbeule kräftig; die Punktstreifen regelmässig. Pygi­
dium 'ganz bedeckt.' Vorderhüften an einander stossend. Metasternalfortsatz 

zwischen den Mittelhüften viel breiter als der Durchmesser einer Mittelhüfte. 
Abdominalfortsatz sehr breit, 'doppelt 'so breit wie der Metasternalfortsatz. Hin­
terhüften von den Flügeldecken durch die Seitenstücke der Hinterbrust geschie­

den. Bauch mit 6 Segmenten, die 3 mittleren Segmente an dm Seiten nach 
hinten vorgezogen. Alle Schenkel gezähnt; der Dorn des Hinterschenkels am 
ä~lsseren Rand kammartig gezähnt. Hinterschenkel in basaler Hälfte stielrund 
und in der äusseren Hälfte stark verdickt. Alle Schienen am äusseren Spitzen­

rand mit einem dornförmigen Sporn; Hinterschienen gekrümmt. Klauen ge­
zähnt. Das 3te Tarsenglied zweilappig, viel breiter als die anderen Glieder, 
unten dicht behaart. Das erste Hintertarsenglied so lang· wie die 2 folgenden 
Glieder zusammen. 

Typus: Toge,c;o takahasltii n. sp. 

Togezo takahashii n. sp. 

Kopf quer, zerstreut punktiert und schwach gerunzelt; Schläfen kurz; Stirn 
in der Mitte mit einer Mittelfurche ; Augen ziemlich ~tark vorgewölbt. Rüssel 

sehr kurz, deutlich breiter als die Stirn, an den Seiten parallel, in der Mitte 
mit schmaler Mittelfurche. Fühler dicht vor den Augen eingelenkt; Schaft 
kräftig, viel länger als breit; das erste Geisselglied kräftig, etwas kürzer als das 

Schaftglied, das 2te schmal, fast doppelt so lang wie breit, das 3te ein wenig 
länger als breit, viel kürzer als das 2te, das 4te fast so lang wie das 3te, das 6te 
und 7te breiter als lang. Halsschild viel breiter als lang, an den Seiten nach vorn 

schwach verjüngt, hinter dem Vorderrand stark eingeschnürt, hinter der Mitte 
mit 2 seitlichen schrägen Vertiefungen, vor der Basis quer vertieft; die Punk­

tierung weitläufig, die Behaarung sparsam. Schildchen dreieckig. Flügeldecken 
viel breiter als das Halsschild, an den Seiten nach hinten allmählich verschmä­
lert, an der Spitze einzeln abgerundet; Schulterbeule kräftig; die Punktstreifen 

regelmässig, die Punkte rundlich, weitläufig; die abwechselnden Zwischenräume 
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der Punktstreifen mit einigen Höckern bewehrt. Unterseite grob und etwas 

runzlich punktiert. Vorder- und Mittelschenkel mässig gekeult, mit einem spitzi­
gen und einigen kleinen Zähnchen. Hinterschenkel in der Basalhälfte stielrund, 
in der äusseren Hälfte stark gekeult und mit einem an der Aussenseite kamm­
artigen grossen Zahn. Hinterschiene stark gekrümmt. 

Färbung gelbbraun; Scheitel schwarz, Halsschild mit einem schwarzen 
länglichen Makel und 2 rundlichen Makeln, die Spitze und Umgebung der 

Höcker auf den Flügeldecken, geschwärzt. Unterseite verdunkelt. Deine hell, 
Hinterschenkel in der äusseren Hälfte schwarz. 

Körperlänge : 4 mm. 
Die Larven minieren in die Blätter von Prullus trifloria. 
Fundort: Honshu (Tokio, 1 Ex., 7/VII. 1929, S. TAKAHAsm). 

J. N.: Takahasfti-togezo. 

TRIBUS PISSODINI 

Gattung Pissodes GERMAR 

Pissodes GERMAR, Ins. Spec. nov., p. 316 (1824)' 

Bestimmungstabelle der Arten 

1" Der 3te und ste Zwischenraum jeder Flügeldecke deutlich höher als die anderen. 

2" Grundfarbe schwarz. Flügeldecken schmutziggelb scheckig bescllUppt. Körperlänge : 8-10 mm. 
... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... '" ... ... ... ... .., ... P. gal!oisi KÖNO 

2/ Flügeldecken mit deutlicher Querbinde von Schuppenmakeln. 
3// Grundfarbe rot. Flügeldecken mit 2 Querbinden ; die vordere Querbinde braun, die hintere vor­

wiegend weiss, auf dem 6ten Zwischenraum baun. Körperlänge : 6,5-7,5 mm. ... ... ... ... 

... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... ... .., . P. nitidus .. ROELOFS 
3/ Grundfarbe dunkelbraun. Flügeldecken mit 2 gelben Querbinden, die vordere Querbinde bisweilen 

reduziert. Körperlänge : 7 mm. ........................... P. ObSCZl1~IS ROELOFS 
1/ Der 3te und ste Zwischenraum jeder Flügeldecke nur etwas höher als die anderen. Grundfarbe 

dunkelrot bis schwarz. Flügeldecken mit 2 gelben Querbinden und vor der Spitze mit einigen 

undeutlichen gelben Makeln. Körperlänge : 5-8 mm.... ... ... ... P. cembrae MOTSCHULSKY 

1. Pissodes gal(oisi KONO 
Pissodes galtoisi KÖNO, Ins. Mats., H, p. 169, t. VI, f. 23 (1928). 

Fundort: Shikoku (Awa, I Cl u. I ~, S/VIII. 19[3, E. GALLOIS). 

J. N.: O-kiboshizo. 

2. Pissodes nitidus ROELOFS 

Pissodes nitidus ROllT,ws, Ann. Soc. Ent. Belg., VII, p. 121 (1874); LEWIS, Cat. Col. Jap. Archip., 
p. 22 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. Co!. Jap., p. 1I3 (1887); MATSUMURA, Thous. Ins. Jap., IV, p. II, t. 
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56, f. 20 (1906)'; id., Dainippon Gaichu Zensho, I1; p. 210, t. 22, f. 12 (1915); id., Konchu Bunrui­

gaku, II, p. 98 (1915). 

Fundort: Hokkaido (Sapporo, 2 Ex., 18/V. 1916, 6 Ex., 7jV. '918, Dr. 

S. MAT3UMURA, 6 Ex., 5/V. 1929, H. Kor';:o, Jozankei! 4 Ex., I/VII. 1912, Dr. 

S. MATSUMURA); Honshu (Berg Takao in der Präf. Tokio, 6/V. 1917, E. GAL­

LOIS, Gifu, 1 Ex., IV. 1910, T. OTSUKA); Shikoku (Awa, 3 Ex., 22jVI1. 1913, 

E. GALLOIS). 
J. N.: lI;fatszt-kiboshizo. 

3. Pissodes obscurus ROELOFS 

Pissodes obsm1'tls ROELoFs, Ann. Soc. Ent. Belg., XVII, p. 112 (1874); I.EWIS, Cat. Col. Jap. 
Archip., p. 22 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. Col .. Tap., p. 1I3 (1887). 

Fundort: Honshu (Chiba, 1 Ex., S. HlRAYAMA). 

J. N.: Kztro-kibosfzizo. 

4. Pissodes cembrae MOTSCHULSKY 
Pissodes cembrae MOTSCHULSKY, Schrenk's Reis., II, p. 158, t. x, f. 9 (1860). 

Pissodes japoltictts NlIJIMA, Trans. Sapporo Nat. Hist. Soc., IV, p. 10 (1913); KONO et TAMA­
NUKI, Tokyo Dobutsugaku Zasshi, XXXVIII, p. 290 (1926); MURASE, Konchusekai, XXX, p. 297 (1926); 

YOKOYAMA et KANO, Tokyo Dobutsugaku Zasshi, XXXIX, p. 39 (1927). 

MOTSCHULSKy'sche Beschreibung auf P. cembrae trifft auf P.japOlziczts Nn­
JIMA sehr gut zu. 

Fundort: Sachalin (Kaizuka, 1 Ex., rr/vrI. 1924, S. TAKANO u. K. TA­

MANUKI, Ichinosawa, I Ex., Io/VII. '924, S. TAKANO u. K; TAMANUKI', Konu­

ma, 2 Ex., VII. 1927, Y. MnvA u. S. MlNOWA, Tonnai, I Ex., VII. 1927, Y. 
MIWA U. S. MmowA); Hokkaido (Nöpporo. 4 Ex., 24/VII. 1915, Dr. NIIJIMA, 

3 Ex .. I/VI. 1924, H. KONO, Berg Daisetsu, 1 Ex., I5/VIII. 1926, H. KÖNO). 
S. F.: Sibirien. 
J. N.: Todomatszt-kibosfzizo. 

TRIBUS lI;fAGDALINI 

Gattung Magdalis GERlIfAR 

Magda/is GERMAR, Neu. Ann. d. \Vetter. Ges., p. 130 (1818). 

Thmll1tophiltlS SCIIÖNHERR, Curc. Disp. Meth .. p. 5 [ (1826). 

ilfagdali1ttls BOHEMANN, Schönh. Gen. Curc., VII, p. 135 (1843)' 

Bestimmungstabelle der Arten 

1" Rüssel kurz und gerade, nur so lang wie der Kopf. Schildchen liegt mit den Flügeldecken in 
gleicher Ebene. Färbung schwarz; Fühler an der Basis rotgelb. Körperlänge : 3,5-4 rnrn. • .. 

••• •.• • Mo chibi n. sp. 
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l' Rüssel viel länger als der Kopf, mehr oder weniger gebogen. Schildchen versenkt oder nach 
vorn stark geneigt. 

'1." Flügeldecken schwarz; die ~wischenräume der Punk1streifen gewölht, ohne Punkt reihe. 
3N Körper grösser. Halsschild an den Seiten mit 3 zahnartigen scharfen Körnchen. Flügeldecken 

hinten stärker erweitert. Fiihler an der Basis rot. Körperlänge : 8 mm. ... M. galloisi n. sp. 

3' Körper kleiner. Halsschild an den Seiten mit 3-5 kleinen spitzigen Körnchen. Flügeldecken 

hinten etwas erweitert ... ... '" ... ... ." ... ... ... ... ... ... M. jezoensis n. sp. 
2' Flügeldecken dunkelblau; die Zwischenräume der Punktstreifen reihenweise punktiert. 

4" Augen aus der Wölbung des Kopfes stark vortretend. Die Zwischenräume der Punktstreifen der 
Flügeldecken ein- oder zweireihig punktiert. Körperlänge : 4 mm. ... ... M. takiZflwai n. sp. 

4' Augen aus der Wölbung des Kopfes nicht vortretend. Die Zwischenräume der Punktstreifen der 

Flügeldecken mit einer feinen, wenig tiefen Raspelpunktreihe, d. h. die Punkte sind von hinten 

n~ch vorne eingestochen. Körperlänge : 4.5 mm.... ... ... ... ,.. lYI frontalis GVLLE:>111AL 

1. Magdalis chibi n. sp. 

lVI. quercicola WEISE nahe verwandt. 

Körper gestreckt, zylindrisch. Färbung schwarz; Fühlerschaft und das erste 

Geisselglied gelblichrot. Kopf breiter als lang, grob und dicht punktiert, an 
den Seiten nach vorn allmählich verschmälert ; Stirn viel schmäler als die Basis 

de's Rüssels; Augen gewölbt. Rüssel kurz und gerade, bei beiden Geschlech­
tern fast so lang wie der Kopf mit' den Augen, beim Männchen bis zur Spitze 
matt punktiert, beim Weibchen an der Spitze glatt. Fühler qeim Männchen 
vor der Mitte, beim Weibchen in der Mitte des Rüssels eingefügt. Halsschild 
viel breiter als lang, an den Seiten stark abgerundet, vor der Basis etwas ein-

t. .. ~ . , 

geschnürt, in der Mitte mit einem schwachen Mittelkiel ; die Punktierung grob 
und sehr dicht; die Behaarung grau, kurz und spärlich. Schildchen länglich, 
liegt mit den Flügeldecken in gleicher Ebene. Flügeldecken nach hinten ein 

wenig verbreitert, an der Basis einzeln im Bogen abgerundet, nicht aufgebogen; 
die Punktstreifen furchig; die Zwischenräume der Punktstreifen gewölbt, sehr 
fein einreihig punktiert, kurz und sehr spärlich behaart. Unterseite sehr spär­

lich grau behaart, die Seitenstücke und Seitenteile der Mittel- und Hinterbrllst 
etwas dichter behaart, B:wch schwach und wenig tief punktiert. Alle Schenkel 
schwach gekelllt, ohne Zahn. 

Körperlänge : 3,5-4 mm. (Rüssel excl.). 
Fundort: Sachalin (Konllma, 10, 2I/VI. 1929, K. TAMANUKI); Hokkai­

do (Sappol'O, 10 U. 29, I3/VI. '9'7, Dr. S. MATsuMuRA); Honshu (Iwate, 
I 0 I T. OGASAWARA). 

}. N.: Chibi-kikuizo. 

2. Magdalis jezoensis n. sp. 

111 carbonaria Ln,pIE ähnlich, aber der Vorderschicne an der Innenseite nicht 
ausgebuchtet. 
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Färbung schwarz, matt; Fühler und Tarsen rötlich. Körper gestreckt, 
zylindrisch. Rüssel fast so lang wie das Halsschild, . gebogen, mässig dicht 
punktiert. Augen aus der Wölbung des Kopfes nicht vorquellend. Fühler in 

der Mitte des Rüssels eingelenkt. Halsschild etwas breiter als lang, an den 
Seiten abgerundet, an jeder Seite' mit' 3-5 kleinen, feinen,· scharf spitzigen 
Körnchen, in der Mitte vor dem Schildchen mit einer schwachen Längsfurche ; 
die Punktierung sehr dicht. Schildchen nach vorn stark geneigt, den Vor­
derrand der Flügeldecken nicht erreichend. Flügeldecken hinten etwas ver­
breitert, an der Basis einzeln im Bogen gerundet, deutlich gerandet; die Punkt­
streifen furchig; die Zwischenräume der Punktstreifen gewölbt, fein quer ge­
runzelt, ohne Punktreihe. Pygidium von den FlügelcJecken zum grössten Teil 
bedeckt. Hinterbrust gleichmässig sparsam behaart. Vorderschiene gerade, 
an der Innenseite nicht ausgebuchtet. V order- und Mittelschenkel schwach 
gezähnt. Hinterschenkel ohne deutlichen Zahn. 

Körperlänge : 3,5-4,2 mm (Rüssel excI.). 
Fundort: Hokkaido (Sapporo, 2 Ex., 29/V. 1903, Dr. S. MATSUMUHA.) 
J. N.: Ko- kuro-kikuizo. 

3. MagJalis galloisi n. sp. 

Viel grösser als M. jezoensis K01\O. 
Färbung schwarz; Fühler und Klauenglieder rot. Kopf sehr dicht punk­

tiert. Rüssel länger als das Halsschild, schwach gebogen, an der Spitze etwas 
verbreitert; die Punktierung fein und dicht. Fühler ein wenig vor der Mitte 

des Rüssels eingelenkt. Das erste und 2te Geisselglied viel länger als breit, 
das 3te ein wenig breiter als lang, die folgenden quer. Keule etwas länger 
als die letzten 5 Geisselglieder zusammen, matt behaart. Halsschild breiter 
als lang, an den Seiten abgerundet, jederseits hinter dem Vorderrand mit 3 
s~?~rf spitzigen Körnchen, in der Mitte vor dem Schildchen der Länge nach 
vorn stark geneigt. Flügeldecken nach hinten verbreitert, besonders hinter 
der Mitte; die' Punktstreifen furchig; die Zwischenräume der Punktstreifen 
breiter als die Streifen, schwach gewölbt, fein und dicht quer gerunzelt, kahl. 
Pygidium matt und fein punktiert. Unterseite fein und mässig dicht punktiert; 
die Behaarung sparsam. Hinterbrust in der Mitte am Hinterrand länglich ver­
tieft. Jeder Schenkel deutlich gezähnt. Vorderschiene an der Innenseite in 
der Mitte etwas erweitert. 

KörperIänge: 8,5 mm (Rüssel excl.). 
Fundort: Honshu (Chuzenji. I Ex., lo/VII. 1917, E. GALLOIS). 
J. N.: Kuro-kikuizo. 
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4. Magdalis frontalis GVLLENHAL 
Thrwmophihts frontalis GYLLENHAL, Ins. Suec., IV, p. 558 (1814). 

Diese in Europa und Sibirien weit verbreitete Art wurde von den Herren 
Y. Ml\vA und S. MINOWA in Sachalin neulich erbeutet. 

Fundort: Sachalin (Kiminai, 19, 1929, Y. MIWA U. S. MnwwA). 
S. F.: Europa, Sibirien. 
J. N.: Ruri-kikui;;o. 

5. Magdalis takizawai n. sp. 

9. Körper zylindrisch. Färbung schwarz; Halsschild und Flügeldecken 
metallisch dunkelblau. Kopf grob und sehr dicht punktiert; Schläfen an den 

Seiten nach vorn konisch verjüngt; Augen kräftig gewölbt, aus der \Völbung 
des Kopfes stark vorquellend. Rüssel so lang wie das Halsschild, schmal, 
schwach gebogen, von der Gasis bis zur Mitte allmählich verschmälert, an der 
Spitze etwas verbreitert; die Punktierung an der Basis gröber und dichter, 
vorne ;feiner und spärlicher. Fühler in der Mitte des Rüssels eingelenkt. 'Keule 
kräftig, fast so lang wie die 4 letzten Geisselglieder zusammen. Halsschild 
etwas breiter als lang, an den Seiten vor der Mitte nach vorn stark gerundet 
verschmälert, hinter der Mitte bis dicht vor die Hinterecke parallelseitig, an 
der Basis vor dem Schildchen etwas vertieft, die Punktierung grob und sehr 
dicht. Schildchen länglich, nach vorn stark geneigt. Flügeldecken nach hinten 

allmählich schwach verbreitert, an der Basis inder Mitte nach aussen gerade 
abgestutzt, die Basis schwach aufgebogen, hinter dem Basalrand quer nieder­
gedrückt; die Punktstreifen schmal; die Zwischenräume der Punktstreifen fhch, 
ein- oder zweireihig punktiert. Unterseite ziemlich dicht punktiert, sehr spär­
lich fein behaart; die Seitenstücke der Mittel- und Hinterbrust etwas dichter 

behaart. Die 2 basalen Gauchsegmente in der Mitte der Länge nach vertieft. 
Jeder Schenkel mit einem schwachen Zahn. 

Körperlänge : 4 mm (Rüssel excl.). 
Fundort: Honshu (Nagano, 19, I/lV. 1928, M. TAKlZAWA). 
]. N: Takizawa-kikuizo. 

TRI BUS BALANINI 

SUBTRIBUS BALANININA 

HELLER, Sett. Ent. Zeit., 86, p. 9+ (19~5). 

Im Jahre 192 7 erschien die HELLER'sche Arbeit zur Systematik der Bala­
nini. 1) Die darin aufgezahlten sowie auch die im GEMMINGER undHARoLO'-

I): Stett. Ent. Zeit., 88, pp. 175-387 (1927). 
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schen "Catalogus Coleopterorum, VIII (187 I)" gegebenen Literaturnachweise 

wurden in dieser Arbeit, mit Ausnahme der originalen Referenzen, nicht 
wiederholt. 

Gattung Balaninus GERM AR 

Balaninus GERMAR, Mag. Ent. IV, p. 291 (1817); 'HELLER, Stett. Ent. Zeit., 88, p. 179 (1927). 

Balanobim JEKEL, Joum. Eut., I, p. 267 (1862). 

Bestimmungstabelle der 'Arten 

In der folgenden BestiriimungstabIle konnten aus verschiedenen Gründen 
die Arten aus Formosa nicht berücksichtigt werden. 
I" Fühler dicht hinter dem vorderen Drittel des Rüssels eingefügt ( !f ?). Oberseite dicht bräunlich· 

grau beschuppt. Die Bekleidung der Unterseite und der Beine grau, die Seitenstücke der Mittel· 

und Hinterbrust bräunlichgrau beschuppt. Körperlänge 2): 9;5 mm .••• 

B. iwaS'lkii MATSUMURA et KllNO 

tI Fühler in der Nähe oder mehr oder weniger hinter der Mitte des Ü.üssels eingefügt. 

2" Das letzte Geisselglied viel länger als breit und deutlich länger als das erste Glied der Keule. 

Körper mehr als 6 mm lang. 

3" Flügeldecken stark gewölbt. 
4" Das 2te Geisselglied deutlich länger. als das erste; Grundfarbe, rostrot bis schwarz. Oberseite 

spärlich gelb beschuppt. Flügeldecken hinter der Mitte mit einer dichter beschuppten Querbinde. 

Körperlänge : 9-9,5 mm. ... B. robustlls REOLOFS 

4' Das 2te Geisselglied deutlich länger als das erste. 

5" Fühlerschaft des Weibehens kürzer als die 3 basalen Geisselglieder zusammen. Körper schmäler. 

Grundfarbe tief rostrot; Rüssel und FUhler rot., Flügeldecken scheckig, sehr dicht beschuppt. 

Körperlänge : 7-7,5 mm. ... B. de~tipes ROELOFS 

5' Fühlerschaft des Weibehens deutlich länger als die 3 basalen Geisselglieder zusammen. Körper 

breiter. 
6" Das 3te Geisselglied so lang wie das zte. Grundfarbe rostrot bis schwarz; Rüssel und Fühler 

rot. Die Bekleidung der ,Flügeldecken vorwiegend grau, teilweise bräunlich. Körperlänge : 

9-9,5 mm. B. amkawai MATsuMuRA et KUNo 
6' Das 3te Geisselglied deutlich kürzer als das 2te. Grundfarbe dunkler. Flügeldecken vorwiegend 

gelblichgrau oder bräunlich beschuppt. 

7" Körperform B. arakawai ähnlich. Fühlereinlenkung beim Männchen dicht hinter der Mitte des 
Rüssels. Flügeldecken gelb und braun scheckig beschuppt. Körperlänge : 8-9 mm .•• 

lJ. Sh(![lZO I{.(>NO 

7' Körperform zwischen B. dentipes und shigizo. Fühlereinlenkung beim Männchen dicht vor der 

Mitte des .l{üsse!s. Flügeldecken bräunlichgrau und dunkelbraun scheckig beschuppt. Körper. 

länge: S,5-9 mm. B. quercivorus KUNO 

3' Flügeldecken oben fast flach. 

8" Grundfarbe rot bis rostrot; Oberseite einfarbig gelb behaart. Körper länge: 7-9 \Um .... 
, ... B. came!liae ROELOFS 

8' Grundfarbe schwarz. Körper weniger als 7 mm lang. 

9" Oberseite braun und weiss scheckig beschuppt. Schildchen dicht gelblich beschuppt. Körper. 

2): RUssel excl. 
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länge: 6,5 mrn. ... • •. B. distingllendus ROELOFS. 
9' Oberseite vorwiegend schwarz beschuppt, die Hinterecke des Halsschildes, die Basis der Naht, 

die Spitze und eine Querbinde der Flügeldecken weiss. Körperlänge : 6-6,5 mrn. 
... B. stymcis RoaOFS 

2' Das vorletzte Geisselglied kurz, meistens nicht länger als das erste Glied der Keule. Körper 
kürzer als 5,5 mm. 

10" Körper länger als 3 mm. 
Il" Flügeldecken schwarz, mit zerstreuten weissen Haarschüppchen zwischen der schwärzlichen Be­

kleidung, hinter der Mitte mit einem breiten weissen Makel. Schildchen dicht weiss beschuppt. 
12" Hinterschenkel an der Basis nicht breiter als die Schienen. Körper/änge; 4-5 mm. 

B. koreamts IJELLER 
12' Hinterschenkel an der Basis breiter als die Schienen. Körper/änge: 4-4,5 mm. 

B. alboscuteilatus ROELOFS 
Il' Flügeldecken hinter der Mitte ohne gemeinsamen weissen Makel. 
13" Grundfarbe rot. Bekleidung vorwiegt:nd rötlichgrau bis bräunlichrot. 
14" Bekleidung vorwiegend rötlichgrau. Flügeldecken zwischen den rötlichen Schuppen mit spärlichen 

.weissen Schuppen. Körperlänge : 5 mm. .,. B. sakaguchii KUNO 
14' Bekleidung vorwiegend bräunlichrot. Flügeldecken teilweise mit hellen Schuppen, hinter dem 

Schildchen mit einem gemeinsamen dunklen Längsmakel. Körperlänge : 4,5-4,8 mm. 
... B. 1Itaculanigra ROELOFS 

13' Bekleidung anders. 
15" Vorderschenkel mit einem Zahn. 
16" Grundfarbe rostrot bis schwarz. Bekleidung gelb. Flügeldecken hinter der Mitte mit einer di-

chter behaarten Querbinde. Körperlänge : 4,5-5,5 mm. B. ßavescms ROELOFS 
16' Flügeldecken hinter der Mitte ohne dentliche Querbinde. 
17" Flügeldecken mehr oder weniger scheckig beschuppt. 

18" Grundfarbe schwarz. Halsschild gleichmässig beschuppt. Flügeldecken sehr stark gewölbt. Die 
Bekleidung der Flügeldecken vorwiegend gelblichgrau, darunter braune Haare scheckig gemischt. 
Körperlänge : 3,5-4 mm. B. convextls ROEI.OFS 

18' Halsschild mindestens vor dem Schildchen dichter beschuppt. Flügeldecken nicht sehr stark 
gewölht. 

19" Grundfarbe schwarz. 
scheckig beschnppt; 

Halsschild mit 3 gelben Schuppenstreifen. Flügeldecken gelh und dunkel 
Naht hinten schwarz beborstet. Die Bekleidung c;ler Unterseite gelb. 

B. ßa:';osctltellaftl~ I{OELOFS 

Grundfarbe rot bis schwarz. Halsschild an der Basis vor dem Schildchen mit einem. dichter 
beschuppten weissen Schuppenmakel. 

20" Flügeldecken gelblichgrau und dunkel scheckig beschuppt; Naht hinten gelb beborstet. Körperlänge: 

4-4.5 rnrn. • ... • B. fumbris ROELOFS 
20' Flügeldecken braun und weiss scheckig beschuppt; Naht an der Spitze bräunlich beborstet. Kör-

perlänge: 3,5-4 mm. B. oino n. sp. 
17' Flügeldecken gleichmässig gelb behaart. Grundfarhe rot. Körperlänge : 3,5 mm .... B. hime n. sp. 

15' Vorderschenkel ohne Zahn. Grundfarbe rot. Bekleidung gelb, auf der Flügeldecken teilwejse 
querwellig. Körperlänge : 3-4 mm. ... B. ceraS01"tt11l HERBST 

10' Körper kürzer als 3 mm. Die Bekleidung der Unterseite immer weiss. 

21" Die Bekleidung der Fiügeldecken zweifarhig. 

22" Die ll!kleidung der Flügeldecken an den Seiten weiss oder gelblichgrau ;' Naht vollständig weiss 
beschuppt oder gelblichgrau behaart. 

23" Grundfarbe schwarz; Fühler rnt. Oberseite vorwiegend dunkel behaart; die Seiten des Hals-
schildes, die Basis, Naht, Seitenteile ulld eine Querbinde der Flügeldecken dichter weiss beschuppt. 
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Körperlänge : 25-3 mm. B. picttts ROELOFS 
23' Grundfarbe schwarz; Rüssel, Fühler und Beine rot. ·Oberseite vorwiegend gelblichgrau behaart; 

Halsschild in der Mitte, Flügeldecken jederseits der Naht vor und hinter der Mitte braun behaart. 

Körperlänge : 2 mrn .••• B. minimzts n. sp. 
22' Flügeldecken an den Seiten dunkel behaart; Naht hinten braun beborstet. 

24/1 Halsschild mit 3 weissen Vingsstreifen. 

25' Die weisse Mittelquerbinde der Flügeldecken füllt die ersten-3ten und sten-Bten Zwischenräume; 

Naht von der Basis bis etwas hinter die Mitte weiss beschuppt. Körperlänge : 2,5 mm .... 
B. ,'oelo}si HELLER 

25' Die Mittelquerbinde der Flügeldecken füllt die ersten-3ten und den sten Zwischenraum; Naht an 

der Basis nicht wdss beschuppt Körperlänge : 2,5 mm. . .. B. a!bovittatus n. sp. 

24' Halsschild mit 4 weissen Makeln. Flügeldecken vorwiegend weibs behaart, die Basis, Spitze, ein 
gemeinsamer Quermakel in der Mitte und die Mitte der Naht weiss behaart. Körperlänge : 
2>5 rnrn. ••. . •.. B. c/llbi n. sp. 

21' Flügeldecken einfarbig weiss behaart. 

26" Fühler rot. Unterseite sehr dicht wdss Leschuppt. Körperlinge : 2,5 mm. 

B. salicivvl'tls PA YKCLI. 

26' Fühler an der Basis rot. Unterseite nicht dicht weiss behaart; die Seitenstücke der Millel- und 
Hinterbrust etwas dichter beschuppt. Körperl1i.nge: 2} mm. ... B. mttennatus n. 51" 

1. Balaninus iwasakii MATSUMURA et KONO 

Balami",s iwaS'lkii MATSUMURA et KUNO, Ins. Mals., II, p. 170, t. VI, f. 4 (1923). 

Fundort: Okinawa (Ins. Ishigaki, I Ex., T. lWASAKI). 

}. N.: Iwasaki-sltigizo. 

2. Balaninus robustus ROELOFS 

Balaninus "obllstus RUELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 155 (1874); LEWIS, Cat. Col. Jap. Archip., 

p. 22 (1879); SCHÖNFELDT, Cit. Col. Tap., '1'. 148 (1887); FAUST, Deutsch. Ent. Zeitschr., p. :Z6[ (1890)-

Fundorte: Honshu (Kioto, I 0, S. HIRAYAMA, Wakayama, 1 9, S. SAKA­

GUCHI); Kiushu (Kumamoto, I 0, 12/VIII. 1907, H. KAWAMURA). 

J. N.: lvara-sltigizo. 

3. Balaninus arakawai MATSUMURA et KONO 

Balallinus arakawai MATSUMUR \ et KllNO, Ins. Mals., H, p. 17[, t. VI, f. 3 (1928). 

Fundorte: Honshu (Gifu, r 0, 14/VII, 1903, Dr. S. MATSUMURA); Shi­

koku ([yo, I ~, S. ARAKAWA). 

}. N.: Arakawa-sltigizo. 

4. Bcilaninus quercivorus KÖ1:\O 

BalaninllS qutl'civorlls K(>No, Ins. Mats., II, p. 172, t. VI, f. 20 (1928). 

Fundort: Hokkaido (SlPPOro. I 0 u. 1 ~, r/VI. 1924, H. KONO). 

}. N.: Konara-shigizo. 

o. Balaninus shigizo Köm 
Balaninw shigizo KUNO, Ins. Mats., I1, p. 171, t. VI, f. 19 (1928). 
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, Fundort: 

25/VII. 1906, 
Shikoku (Iyo, I'ou. I ~ , 22/V. I914, S. ARAKA\VA, Tosa, 1 ~ , 

Dr. S. MATSUMURA). 
J. N.: Usuiro-sltigizo. 

6. Balaninus dentipes ROELOF'S 

Ba!aninus dentipes ROELO~, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 156 (1874); LEWIS, Cat. Co!. Jap. Archip. 
p.22 (.1879); FAUST, Deutsch. Erit. Zeitschr., XXVI, p. 259 u. 279 (1882); HEYDEN, Deutsch. Ent. 

Zeitschr., p. 281 (1884); SClIÖNFELDT, Cat. Col. Jap., p. 148 (1887); MATSUMURA, Thous. Ins. Jap., I,V, 
p. 10, t. 56, f. Ig (1909); id., Konchu Bunruigaku, II, p. g6 (1915); id., Dainippon, Gaichu Zensho, 

H, p. Ig8, t. 22, f.! (1915); HELLER, Stelt. Ent. Zeit., 86, p. 93 (1925). 
Ba!aninus HilgendoJji HAROl.D, Deutsch. Ent. Zeitsehr., p. 86 (1878); LEWlS, Cat. Co!. Jap. Archip., 

p. 23 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. Co!. Jap., p. 148 (1887); FAUST, Deutsch. Ent. Zeitschr., p. 262 (1890); 
LEWIS, Ann. Mag. Nat. Hist., p. 341 (1896). 

Diese in Honshu sehr häufige Art kommt auch in Korea vor; ihr Ver­

breitungsbezirk umfasst Honshu, Korea und Sibirien. 

Fundorte: Honshu (Tokio, I O. 20/IX, 1923, S. HIRAYAMA, Sekishi in 

der Provo Totomi, I 0, 25/VII. 1913, H. TAKABAYASHI, Chuzenji, 1 0, 14/VII. 
1917, E. GALLOIS, Berg Bantai, I ~, 4/VnI. 1927, Dr. S. MATSUMURA, Nishi­

kibe in der Präf. Nagano, 1 0, 27/VIII. 1925, Y. OHTA); Korea (Korio, I?, 
I4/VIII. I9IS, C. INOUE). 

S. F.: Sibirien. 
J. N.: Kuri-sltigizo. 

7. Balaninus camelliae ROELOFS 

Ba!anintlS caJllelliae ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 157 (1874); LEw/s, Cat. Co!. Jap. Archip., 
p. 23 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. Co!. Jap., p. 148 (1887). 

Fundorte: Shikoku (Awa, 1 0 , 6/VIII. 1913, E. GAU.oIS); Kiushu (Moji, 

0, 18/VI. 1906, Dr. S. MATSUMURA). 
J. N.: Tsubaki-sltigizo. 

8. Balaninus distinguendus ROELOFS 

Ba/animls distinguendus ROELOFS, Ann. Soc. Ent.Be!g., p. 156 (1874); LEWlS, Cat. Co!. Jap. 
Archip., p. 22 (1879); FAUST, Deutsch. Ent. Zeitschr., XXVI, p. 257 (1882); HEYDEN, Deutsch. Ent. 

Zeitschr., p. 281' (1884); id., Deutsch. Ent. Zeitschr., p. 178 (1887); SCHÖNFELDT, Cat. Co!. Jap., p. 148 

(1887). 
Ba!aninus takabaJ'ashii Köl"o, Ins Mats., II, p. 172, t. VI, f.5 (1928). 

B. takabayashii KONO ist mit dem B. distinguClZdus ROELOFS identisch. 

Fundorte: Hokkaido (Sapporo, 2? IS/VI. 1915, Dr. S. MATSUMURA); 

Honshu (Towada, 10, VII. 19°5, Dr. S. MATSUMURA, Takao, 10, 6/V. 1912, 
H. TAK"BAYASHI, Hagi, 10, S/X, 1914, Dr. S. MATSUMURA). 

S. F.: Amur. 

J. N.: Kuro-shigizo. 



KONO: LANGRÜSSLER AUS DEM JAPANISCHEN REICH 

9. Balaninus dieckmanni FAUST 
Ba!aninus dieckmnnni FAUST, Deutsch. Ent. Zeitsehr., p. 178 (1887). 
Ba!aninus diekmnnni HELLER, Stett. Ent. Zeit., 88, p. 276 (1927). 

Fundort: Japan (nach HELLER). 
S. F.: Amur. 

10. Balaninus styracis ROELOFS 
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Balmzinlls styrncis ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 157 (1874); LEW/S, Cat. Col. Jap. Archip., . 
p. 23 (1879); SCHöNFELDT, Cat. Co!. Jap., p. 148 (18S7). 

Bisher war die Art nur aus Kiushu bekannt. Mir·lagen auch t MänI).chen 
und 2 Weibchen aus Honshu vor. 

Fundorte: Honshu (Berg Takao. I 0 u. 2 ~ , [9jV. [9[2, H. TAKA­
BAYASHI); Kiushu (Kagoshima, I ~, VII. [903, Dr. S. MATSUMURA). 

J. N.: Ego-shz'gizo. 

11. Balaninus sakaguchii KONO 
Ba!ani1lllS snkngllchii KOKO, Ins. Mats., Ir, p. 173, t. VI, f. 6 (1928). 

Fundort: Okinawa (Okinawahont6, I Ex., T. SAKAGUCHl). 
J. N.: Sakaguchi-shigizo; 

12. Balaninus maculanigra ROELOFS 
Ba!nninus maCtllnnigra ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 158 (IR74); LEWIS, Cat. Co!. .Tap. 

Archip., p. 23 ([879); SClIÖNFELDT, Cat. Col. Jap., p. 148 (1887). 

Fundort: Shikoku (Matsuyama, 2 Ex., V. 1913, Dr. S. MATSUMURA). 
J. N.: Kurohoshi-shigizo. 

13. Balaninus alboscutellatus ROELOFS 
Ba!nninus a!boscute!lntus ROELOFS, Ann. Soe. Ent. Belg., p. 159 (1874); I.Ew/s, Cat. Col. Jap. 

Archip., p. 23 (1879); ScHÖNFELDT, Cat. Col. Jap., p. 148: (1887); HELLER, Stett. Ent. Zeit., 88, p. 

181 (1907). 

Fundorte: Honshu (Nikko, r 0, VIII. 1912, Dr. S. MATSUMURA, 2 0 u. 

3 Sf, 2o/VlII. 191 5, 10, 22jVII. 1914, E. GALLOIS. Chuzenji, t 0 U. I ~, ro/V. 
1914, E. GALLOIS, Berg Takao, 30 lI. 4~, 4/V. 19[3,30 u. I 9, 10/V. 
1914, E. GALLOIS, Gunma, I' 0, 7/V, 1915, Dr. S. lVTATSUMURA), Formosa (nach 

HELLER). 
J. N.: Natsugumi-shigizo. 

14. Balaninus koreanus HELLER 
Balnnintts kO"eanus HELLER, Stelt. Ent. Zeit., 88, p. 181 (1927). 
Balanimls a!boscute!!attls FAUST (nee ROELOFS), Deutsch. Ent. Zeitschr., XXVI, p. 259 (1882). 

Diese Art war bisher nur aus Ostsibirien bekannt. Sie kommt aber auch 
in Hokkaido und Honshu vor. 
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Fundorte: Hokkaido (Berg Oakan, 1 0, IO/VII. 1928, H. KOKO); Hon­
sht! (Takao, 1 0, 6/V. J9IZ, H. TAKAßAY;ASHI). 

S. F.: Sibirien. 
}. N.: Miyama·slzigizo. 

15. Balaninus flavescens ROELOFS 
Balm,imts ßavescens ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Relg., p. 160 (1874); LEWlS, Cat. Col. Jap. Archip., 

p. 23 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. Col. Jap., p. 148 (1887). 

Fundorte: Hokkaido (Sapporo, 10, z6/VI. '9'3; T. OKUNI, 19, '9/Vr. 
1917 •. Dr. S. MATSUMURA, 10, IfV!. 1924, I;) , 25/V, 1924 H. Kol'\O); Korea 
(Seoul, 1 9, 1919. E. GALLOIS). 

}. N.: . Kiobi-slzigizo. 

16. Balaninus flavoscutellatus ROELOFS 
BakmilltlS ßavosctltellattls ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Relg .• p. 160 (1874); LEWIS, Cat. Col. Jap. 

Archip., p. 23 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. Col. Jap. p. 148 (1887). 

Das Tierchen war bis jetzt nur aus Kiushu. bekannt. es ist aber auch in 
Shikoku verbreitet. 

Fundorte: Shikoku(Awa, 1 0, lo/VIlI. 19 13.10 u. 19, li/VIII. 19'3. 
E. GALLOIS); Kiushu (I Ö, T. OTSUKA). 

}. N.: Monki-shigizo. 

17. Balaninus convexus ROELOFS 
Balaninus convextts ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Relg .• p. 161 (1874); LEWIS, Cat. Col. Jap. Archip., 

p. 23 (1879); SCHöNFELDT, Cat. Col. Jap., p. 148 (1887). . 

Fundort: Honshu (Berg Takao, 1 0, 4/V. 1913, I 9, IO/V. 19T4, I 9, 
zo/V. 1917, E. GALLOIS. Fukushima in der Präf. Nagano, 1 ~, 8/VII. 1913, 
S. HIRAYAMA, Maibara in der Provo Omi, 10 U· 19, T7/VI. '910, T.OTSUKA, 
Berg Iwawaki in der Provo Kii, I 9, 10 VII. 1913. S. ISSIIIKI). 

}. N.: Sedaka-shigizo. 

18. Balaninus funebris ROELOFS 
Balani,,"s j,metris ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Relg., p. 159 (1874); LEWlS, Cat. Col. Jap. Archip., 

p. 23 (1879); FAUST, Deutsch. Ent. Zeitsehr., p. 278 (1882); SCHiiNFELDT, Cat. Col. Jap. p. 148 (1887); 
HELLER. Stett. Ent. Zeit., 86, p. 92 u. 93 (1925). 

Balaninlls (Bal,mobills) clavatus F AUS'!', Deutsch. Ent. Zeitschr., p. 278 (1882); SCHÖNFELDT, Cat. 

Col. Jap., Nachtr. I, p. 49 (1888). 

Fundorte: Honshu (Iwate, 1 9, zIVI. 191Z, T. OGASAWARA, Tokio, 1 9, 
S. HIRAYAMA, Takasago, I 0, Dr. S. MATSUMURA); Kiushu (Buzen, I 0, Dr. 
S. MATSUMURA). 
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. 19. Balaninus aino n. sp. 

Körperform etwas B . ./ztnebris ROELOFS ähnlich, aber viel kleiner. 
Grundfarbe rostrot bis schwarz; Fühler mit der matten Keule und Beine 

rot, Rüssel nur beim Weibchen in der Vorderhälfte rot. Kopf sehr dicht punk- . 
tiert; Stirn nicht dicht gelb behaart; Augen oval. Rüssel deutlich länger al~ 
der Kopf und das Halsschild zusammen, im Wurzelteil fein gekielt und streifen­
artig punktiert, beim Männchen in der Vorderhälfte, beim Weibchen im vorderen 
Drittel schwach gebogen. Fühler beim Männchen hinter der Mitte, beim Weib­
chen ein wenig vor dem basalen Drittel des RüsseJs ei.ngef~gt. Halsschild quer, 
schwach gewölbt, von der Basis bis etwas vor die Mitte fast parallelseitig, 
dann nach vorn stark verschmälert, an der Basis zweibuchtig ; die Punktierung 
sehr dicht; die Bekleidung haarartig, mässig dicht, bräunlich. an der Basis vor 
dem Schildchen mit einem dreieckigen weissen Makel. Schildchen so lang wie 
breit, dicht weiss beschuppt. Flügeldecken etwas breiter als das Halsschild ; 
die Punktstreifen furchig; die Zwischenräume der Punktstreifen breit, fein und 
dicht punktiert; die Bekleidung bräunlich, dazwischen scheckig mit weissen 
Schuppen versehen, die Naht hinten braun beborstet. Pygidium teilweise 
sichtbar. Unterseite nicht dicht grau beSehuppt, teilweise mit braunen Schuppen; 
die Seitenstücke so wie auch die Seitenteile der Mittelbrust dicht gelblichgrau 
besch~ppt. Beine spärlich fein grau behaart. Jeder Schenkel stark gekeult 
und mit einem feinen Zahn. Hinterschienen an der Basis verjungt und schwach 
gekrümmt. 

Körperlänge : 3,5-4 mm (Rüssel excl.). 
Fundorte: Kurilen (Onsenzaki, 20 u. I !j? , IO/IX. 1927, K. Dor, lRIRIBUSHl, 

1 ?, 2o}VllI. 1927, K. Dm); Hokkaido (Jozankei, I ?, 8/IX. 1916, Dr. S. 
MATSUMURA). 

J. N.: Aino.-shigizo. 

20. Balaninus hime n. sp. 

O. Grundfarbe rot. Kopf sehr dicht punktiert; Stirn weitläufig gelb be­
haart; Augen rundlich. Rüssel ein wenig länger als der Kopf und das Hals­
schild zusammen, schwach gebogen, im Wurzelteil jederseits mit einem punk­
tierten Furcheneindruck. Fühler dicht hinter der Mitte des Rüssels eingelenkt. 
Das erste und 2te Geisselglied gestreckt. gleich lang, das 3te fast halb so lang 
wie das 2te, das 4te so lang wie das 3te. die folgenden etwas kürzer als das 

4te, das 7te noch etwas länger als breit. Keule kräftig, das erste Glied konisch, 
ein wenig länger als breit. das 2te quer. Halsschild quer, schwach gewölbt, 
an den Seiten in der basalen Hälfte fast parallel, von der Mitte nach vorn ver­
schmälert, an der· Basis schwach zweibuchtig ; die Punktierung sehr dicht; die 



rNSE,CTA MATSUMURA~A 

Behaarung anliegend. sparsam, gelb. Schildchen breiter als lang, dic;ht weiss 
beschuppt. Flügeldecken fast 2 mal so lang wie das Halsschild ; die Punkt­
streifen schmal; die Zwischenräume der Punktstreifen fast 3 mal so breit wie 
die Streifen, je 2-3 reihig gelb behaart. der7te Zwischenraum an der Basis 
etwas verschmälert. Pygidium grösstenteils sichtbar, aufstehend grau behaart. 
Unterseite nicht dicht grau' behaart. Beine gelblichgrau behaart. Jeder 

Schenkel kräftig gekeult, mit einem sehr feinen Zahn. Hinterschenkel, an 
der Basis nicht breiter als die Schiene. Hinterschiene gerade. 

" Diese Art ist durch die Bekleidung, die sehr feinen Zähne der Schenkel 
'und die ger;:tden Hinterschenkel ausgezeichnet. 

Körperlänge : 3,5 mm (Rüssel excl.). 
Fundort: Honshu (Shimauchi in der Präf. Nagano, I 0, 2o/VIlI. 1925, 

H. KÖNo). 

J. N.: Hime-shigizo. 

21., Balaninus cerasorum HERBST 

Curcttlio cerasorullt HERBST, Käf., vr, p. 196, t. 73, f. 9 (1795). 
Ba/animts ceraSOl'U11l ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 162 (1874); LEWIS, Cat. Co!. Jap. Archip., 

p. 23 (1879); SCHÖNFELDl', Cat. Co!. Jap., p. 148 (1887). 

Fundorte: Hokkaido (Sapporo, I (j), VI. J925. H. RÖNO); Honshu (Tokio, 

I O. 28jVI. 1914, S. HIRAYAMA). 

J. N.: Kimadara-hime-sltigizo. 

22. Balaninus minimus n. sp. 

Q. Grundfarbe schwarz; Rüssel. Fühler. Beine, der Vorderrand des Hals­
schildes und die Spitze der Flügeldecken rötlich. Kopf fein" und sehr dicht 
punktiert; Stirn gelblich beschuppt; Augen eiförmig. Rüssel fast so lang wie 
der Kopf und das Halsschild zusammen, der ganzen Länge nach schwach ge­
bogen. glatt, an der Basis sehr fein spärlich punktiert. Fühler etwas hinter 
der Mitte des Rüssels eingelenkt. Das erste Geisselglied kegelförmig, das"2te 
deutlich kürzer als das erste, aber viel länger als breit. Keule kräftig: Hals­

schild fast so lang wie breit. die breiteste Stelle liegt am basalen Drittel, dann 
nach vorn allmählich verschmälert, an der Basis zweibuchtig ; die Punktierung 

,.dicht; die Behaarung nicht dicht, grosstenteils gelblichgrau, in der Mitte makel­
artig gebräunt. Schildchen klein, rundlich. Flügeldecken deutlich breiter als 
das Halsschild. seitlich nach hinten kugelig verjüngt, an der Spitze einzeln 
abgerundet; die Punktstreifen' furchig; die Zwischenräume der Punktstreifen 
,deutlich breiter als die Streifen. je zweireihig beschuppt mit haarartigen Schup­
pen, die Bekleidung vorwiege'nd gelblichgrau., beiderseits der Naht, vor und 
hinter der Mitte braun. Pygidium teilweise sichtbar. ' Unterseite dicht weiss 
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beschuppt; Mittelbrust mit weissen haarartigenSchuppen weitläufig beschuppt. 
Beinegelblichgrau spärlich behaart. Jeder Schenkel keulenartig angeschwollen 
und mit einem feinen Zahn. Hinterschenkel an der Basis schwach gekrümmt. 

Diese Art gehört zur B. pictus- und roelifsi-Gruppe, ist aber durch den· 
kleineren Körper, die roten Beine und die Färbung der Bekleidung aus­
gezeichnet. 

Körperlänge : 2 mm (Rüssel excl.). 

Fundort: Honshu (Berg Fuji, 1 ~,23/VI. 1911, Dr. S. MATsuMuRA); 
J. N.: Usu1nOlz-shigizo. 

23. Balaninus pictus ROELOFS 
Balaninus pictus ROELOFs, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 161 (1874); LEWIS, Cat. Col. Jap. Archip., 

p. 23 (1879); SClIÖNFELDT, Cat. Col. Jap., p. 148 (1887). 

Diese Art ist für Korea neu. 
Fundorte: Honshu (Ogikubo, ! 0 U. ! 9, Dr. S. MATSUMURA, Berg hva­

waki, 1 0, IO/VII. 1913, S. ISSHIKI); Kiushu (Kumamoto, 1 0, 13/VI. 19°7, 
H. KAwAMuRA); Korea (Seoul, 1 9, I2/VII. 1918. 1 0, 28/V. 1919. E. 
GALLOIS). 

J. N.: Juji-sfugizo. 

24. Balaninus roelofsi HELLER 
Balaninzts cmeifer ROELOFS, Ann. Soc. Ent. BeIg., p. 162 (187+); LE\VIS, Cat. Co!. Jap. Archip., 

p. 23 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. Co!. Tap., p. 148 (1887). 
Balaninzts roelofsi HELLFR, Stelt. Ent. Zeit., 88, p. 283 (1927). 

Diese Art ist für Hokkaido neu. . 
Fundorte: Hokkaido (Jozankei, 1 '?, IX. 191 I, D~. S. MATUMURA); Hon­

shu (Berg Takao, 2 0, 6/V. 1912, H. TAKABAYASHI, 1 0 u. 1 9, r8/V. 1913. 
E. GALLOIS. Tokio, 1 9, 7/VIII. 1913. S. HIRAYAMA). 

J. N.: Roelofs-clzibi-shigizo. 

25. Balaninus chibi n. sp. 

Grundfarbe schwarz; Fühler rot, Beine bräunlich, Rüssel beim Weibchen 
vorn, beim Männchen nur an der Spitze rot. Kopf dicht punktiert; Stirn 
zwischen den Augen dicht weiss behaart. Rüssel beim Männchen etwas länger 
als der Kopf und das Halsschild zusammen, beim Weibchen noch etwas länger, 
bei beiden Geschlechtern gleichmässig gebogen, in der Basalhälfte fein gekielt 
und streifenartig punktiert. Fühler beim Männchen in der Mitte, beim Weibchen 
hinter der Mitte des Rüssels eingelenkt. Das erste Geisselglied konisch, das 
2te so lang wie das erste, das 3te viel kürzer als das 2te. Keule kurz und 
kräftig. Halsschild breiter als lang, an den Seiten stark abgerundet, an der 
Basis schwach zweibuchtig ; die Punktierung grob und dicht ; die Bekleidung 
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braun. mit 4 weissen Schuppenmakeln, die 2 kleineren hinter dem Vorderrand, 
die anderen an der Basis. Schildchen rundlich, dicht weiss beschuppt. Flügel­
decken stark gewölbt, an der Basis deutlich breiter als das Halsschild, nach 
hinten allmählich verschmälert ; die Punktstreifen furchig; die Zwischenräume 
der Punktstreifen zweimal so breit wie die Streifen, etwas runzlig punktiert; 
die Bekleidung grösstenteils braun, an der Basis weiss, der 5te Zwischenraum 
an der B::tsis streifenartig weiss behaart, die Naht im mittleren Drittel, ein ge­
meinsamer Quermakel hinter der Mitte und die Spitze der Decken weiss be­
schuppt, die Naht am hinteren Drittel braun beborstet. Pygidium teilweise 
sichtbar. Unterseite dicht weiss besch~lppt; die Mittel- und Hinterorust grob 
punktiert und weitläufig weiss behaart. Beine spärlich weiss behaart. Jeder 
Schenkel stark gekeult und mit einem schwachen Zahn. Hinterschenkel an der 
Basis schwach gekrümmt. 

Kärperlänge: 2,5 mm (Rüssel excl.). 
Fundort: Hokkaido (Sapporo, I O. 1903, Berg Moiwa, I ~, I I/VI. 19°4, 

Dr. S. MATSUMURA). 
J. N.: Chibi-sltigizo. 

26. Balaninus albovittatus n. sr. 
~. Der vorhergehenden Art sehr ähnlich, aber in den folgenden Punkten 

verschieden: 
I. Rüssel schwarz, kräftiger gebogen. 
2. Halsschild mit 3 Längsstreifen yon weissen Haaren. 
3. Die 5ten Zwischenräume der Punktstreifen der Flügeldecken m der 

Mitte je mit einem kleinen weissen Makel. 
4. Mittel- und Hinterbrust spärlich weiss beschuppt. 
5. Jeder Schenkel mit einem sehr feinen Zahn. 
Kärperlänge: 2,5 mm (Rüssel excl.). 
Fundort: Sachalin (Sakaehama, I ~, i9/VIII. 1914, J. ADACHI U. S. 

ISSHIKI). 
J. N.: Shirahoshi-shigizo. 

27. Balaninus salicivorus PAYKULL 
CUI'culio salicivorus PAYKULL, Mon. Cure., p. 31 (1792). 
Balaninus salicivoI'us KONO, Ins. Mals., II, p. 173 (1928). 

Fundort: Sachalin (Pilwo, 1 ~,28/VII. 1922, H. KÖNO u. K. TAMANUKI). 
J. N.: Yanagi-c!tibi-shigizo. 

28. Balaninus antennatus n. sp. 

~. Körperform B. roelifsi HELLER ähnlich, aber die Bekleidung anders. 
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Grundfarbe schwarz; die Basalhälfte des FühIers rotgelb. Kopf ziemlich dicht 
punktiert; Stirn spärlich weiss beschuppt. Rüssel ein wenig kürzer als die 
Flügeldecken, der ganzen Länge nach fast gleichmässig gebogen, an der Basis 

jederseits streifenartig punktiert. Fühler vor dem basalen Drittel des Rüssels 
eingefügt. Das erste und 2te Geisselglied gleich lang, das 3te fast halb so lang 
wie das 2te. Keule kräftig. HalsschiId ein wenig breiter als lang, hinter der 
Mitte am breitesten; die Punktierung grob und sehr dicht; die Behaarung 
gelblichgrau, fein und spärlich. Schildchen klein, rundlich, grau beschuppt. 

Flügeldecken etwas breiter als das Halsschild ; die Punktstreifen furchig; 
die Zwischenräume der Punktstreifen viel breiter als die Streifen, je zweireihig 
beschuppt, die Schuppen mehr haärf6rmig. Unterseite spärlich weiss behaart; 
Vorderbrust und die Seitenstücke der Mittel-und Hinterbrust dichter be­
schuppt. Beine grau behaart. Jeder Schenkel mässig stark gekeult, mit einem 
feinen Zahn. Hinterschiene fast gerade. 

Körperlänge ; 2! mm (Rüssel excl.). 
Fundort: flokkaido (Garügawa, I ~, 8/VI. i925, H. KaNO). 
J. N.; MU11lon-c1tibi-shigizö. 

Die Arten aus Formosa 

29. Balaninus nigromaculatus n. sp. 

~. Grundfarbe dunkel rostrot; Fühler, Rüssel und Beine rot. Kopf mit 
dünnen gelben Schuppenhaaren dicht bekleidet; die Punktierung dicht. Rüssel 
sehr dünn, fast so lang wie das Halsschild und die Flügeldecken zusammen, 
in der vorderen Hälfte mässig stark gebogen, an der Basis dicht punktiert. 
Fühler dünn. Schaft an der Spitze gekeult. Alle Geisselglieder gestreckt, 
das erste Glied deutlich länger als das 2te, das 3te kürzer als das 2te. Hals­
schild fast so lang wie breit, an den Seiten gerundet, in der Mitte mit einem 
feinen Längskiel ; die Punktierung sehr dicht, reihenweise angeordnet, die ein­
zelnen Punkte quadratisch; die Eekleidung braun, an den Seiten finden sich 
hellere Längsstreifen. Flügeldecken mit haarartigen SchClppen sehr dicht be­
kleidet; die Längswölbung von der Basis bis vor die Mitte etwas geradlinig 

ansteigend, danti bis zur Spitze in gleichmassiger Rundung abfallend; die Be­
kleidung an der Basis, an den Seiten und an der Spitze braun, vor und hinter 
der Mitte schwarz, eine Querbinde dicht hinter der Mitte gelb, die Naht mit 

braunen halbaufstehenden Schuppenhaaren dicht bekleidet; die Punktstreifen 
furchig. Unterseite dicht grau beschuppt; die Seitenstücke der Mittel- und 
Hinterbrust bräunlich beschuppt. Beine grau behaart. Jeder Schenkel gekeult, 
mit einem am Ende zugespitzten kräftigen Zahn. Hinterschiene gerade. 
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Körperlänge : 6,5 mm (Rüssel excl.). 
Körperform nach B. sltigizo KaNO ähnlich, aber In folgenden Punkten 

verschieden: 
I. \, örper kleiner. 
2. Rüssel kürzer und an der ,Basis dichter punktiert. 
3. Die Zwischenräume der Punktierung des Halsschildes mehr längsrunzlig. 

4. Schildchen schmaler. 

5. Beine schwächer. 
6. Der Zahn des HinterschenkeIs scharf spitzig. 
7. Hinterschiene fast gerade. 
8. Die Färbung der Bekleidung anders. 
Fundort: Formosa (I ~, Dr. S. MATSUMURA). 
J. N.: KlIrom01z-sltigizo. 

30. Balaninus breviscapus HELLER 
Balaninus breviscaplts HELLER, Stett. Ent. Zeit., 8i!, p. 19;1 (1927). 

Fundort: Formosa (Kosempo, nach HELLER). 

31. Balaninus capillatus HELLER 
Balmdn"s capillatztS HELLER, Stett. Ent. Zeit., 88, p. 194 (1927). 

Fundort: Formosa (Kosempo, nach HELLER). 

32. Balaninus geniculatus HELLER 
Balaninus geniculat"s HEl,LER, Stett. Ent. Zeit., 88, p. 195 (1927). 

Fundort: Formosa (Taihorinsho, nach HELLER). 

33. Balaninus meleagris HELLER 
Bakminus me!eagris HELLER, Stett. Ent. Zeit., 88, p. 195 (1927). 

Fundort: Formosa (Tojo, I Ex., 27/IV. 1908, Dr. T. SHIRAKI). 
J. N.: Madara-sltigz'zo. 

34. Balaninus reitteriHELLER 

Balaninus reitte"; HELLER, Stett. Ent. Zeit., 88, p. 196 (1927). 

Fundort: Formosa (Taihanroku, nach HELLER). 
J. N.: Reitter shigizo. 

35. Balaninus sauter; HELLER 

Balf'tzitzus satt/eri HELLER, Stett. Ent. Zeit., 88, p. 196 (1927). 

Fundort: Formosa (Koshun, I Ex., 25iIV.-25/V. 1918, J. SONAN, K. 
MIYAKE u. M. YOSH1NO). 

J. N.: Sallter-sltigizo. 
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36. Balaninus simius spretus HELLER 

ßalaninw SÜIlitts sptetus HELLLER, Stelt. Ent. Zeit., 88, p. 197 (1927). 

Fundort: Formosa (Alikang, nach HELLER). 

S. F.: China. 

37. Balaninus confucius HELLER' 

Balaninzts con/ucitts HELLER, Stelt. Ent. Zeit., S8, p. 190 (1927). 

21 

Diese Art ist bisjetzt nur aus China (Fokien) bekannt. Sie kommt aber 
auch in Formosa vor. 

Fundort: Formosa (Horisha, 1 ';?, 30/VI. 1907. Dr. S. MATSUMURA). 

S. F.: China (Fokien). 
J. N.: X-sftt"gizo. 

SURTRIBUS PSEUDOBALANLlVL1I1..4 

HELl.ER i Stett~ Ent. Z.eit., 86, p. 94 (1925)_ 

Gattung Carponinus HELLER 

CarpOllimts HELLER, Stett. Ent. Zeit., 86, p. 104 (J925). 

38. Carponinus plicatulus HELLER 

Cmponimts plicatulZiS HF~LER, Stett. Ent. Zeit., 86, p. 128 (1925). 

Fundort: Formosa (Takao u. Koshun. nach HELLER). 

}. N.: Munabiro-shigizo. 

38 a.· Carponinus plicatulus f. definitus HELLER 

. Carponimts plicattthts var. deJinittts HELLER, Stett. En!. Zeit., 86, p. 129 (1925). 

Fundort: Formosa (Kuraru, 1 0, 12-18/VI. 1920, Ako, I 0, 1 I/VII. 
1906, Dr. S. MATSUMURA, I 0 u. 3 ~, 3/VII. 1925, H. KONO). 

TRIBUS ORCHESTINI 

Bestimmungstabelle der Gattungen 

11/ Fühler gekniet. 
21/ Fülerfurche gegen die Augen gerichtet. FühlergeisseI mit 6 (Orchestes s. 5.) oder 7 Gliedern 

(Tachyerges SCHÖNHERR). .•. ... ..• ••• .•• .,. •.• ••• •.• • .. Gattung Orchestes ILLIGER 
2' Fühlerfurche schräg nach unten geneigt. FühlergeisseI mit 7 Gliedern. .•• •.• .•• ..• .•. • •• 

1'. Fühler nicht gekniet. ••• .., •.• •.• • .• 
..• Gattung Orehestoides ROELOFS 
Gattung Rhamphtls CHRAIRVILI.E 
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Gattung Orchestes ILLIGER 

Orchestes ILLIGER, Magaz., 111, p. 105 (1804). 

Rltynchaenus CURAIRVILLE, Ent. Helv., I, 70 (1793). 

Bestimmungstabelle der Arten 

Fühlergeissei mit 6 Gliedern. .., 

Körper länger als 3,5 mm. 

Körper kräftiger.< Grundfarbe dunkel, rötlich. Körperlänge : 4 mm .... 

Körper schmäler. Grundfarbe schwarz; Fühler, Beine und die Spilze 

Körperlänge: 3.5-4} mm. 

2' Körper kürzer als 3,5 mm. 

4" Flügeldecken mindestens zum Teil rot oder rothro.un. 

... Orchest.es s. s. 

O. japonicus HUSTACIlE 

der Flügeldecken rotbraun . 

. " O. exce!"ells ROELoFs 

5" Grundfarbe blutrot; Mittel· und Hinterbrust schwarz. Flügeldecken hintcr dem Absturz mit 

schwarzen Haarbüscheln. Körperlänge : 2,8-3,2 mm. ... ... O. dorsoplmzatlls ROELOFS 

5' Unterseite schwarz, höchstens der Bauch rot. Flügeldecken am Abslurz ohne Haarbiischel. 

6" Grundfarbe blutrot; Unterseite einfarbig schwarz. Flügeldecken mit 2 spärlich behaarten dunklen 
Querbinden, eine hinter der Mitte und eine andere in der Mitte. Körperlänge : 2,5-2,8 mm 

• O. spinosttS HUSTACHE 

6' Flügeldecken gleichmässig behaart. 

7" Halsschild und Unterseite einfarbig schwarz. Flügeldecken ohne schwarzen Makel. 

... O. sm.s-.tillipes ROELOFS f. mixtlls HUSTACHE 

7' Halsschild mindestens rot gesäumt, Fliigeldecken manchmal schwarz gemakelt, Bauch selten zum 

Teil rot. Körperlänge : 3-3!i mm .... O. 1Ilutabilis SCHÖNHERR 

4' Flügeldecken schwarz mit oder ohne Haarflecken. 
8" Flügeldecken einfarbig behaart. 

9" Flihler rot. Die Zwischenränme der Punktstreifen der Fliigeldecken quer gerunzelt. Körperlänge : 

2,8-3 mm. 

10" Beine einfarbig rot. 

10' Beine schwarz, nur Tarsen rot. ... 

9' Fühler schwarz, an der Basis bräunlich. 
fast glatt. Körperlänge : 2ä mm. . ... 

O. smzguinipes ROELOFS 

O. sangui",pes ROELOFS f. ntR";jes HUSTACHE 

Die Zwischenräume der Punkt streifen der Fliigeldecken 

... O. lIlunon n. sp. 

8' Flügeldecken mindestens hinter dem Schildchen mit einem länglichen Haarflecken. 

II" Rüssel und Beine schwarz, höchstens die Tarsen gelb bis rot. 

12" Flügeldecken ohne weisse Haarbinden. 

13'" Behaarung goldenfarbig ; Flügeldecken in der Mitte mit einer kahlen Querbinde. Körperlänge : 

2,5 mm. ... ... O. jozanus n. sp. 

13' Behaarung grau oder dunkel; Flügeldecken an der Basis dichter weiss behaart. 

14// Halsschild mit 2 weissen Haarstreifen. Körperlänge : 2,3 mm. • .. O. takabnyashii n. sp. 

14' HalsschIld ohne weisse Haarstreifen. Körperlänge : 2,5 mm. O. jota FABRICIUS 

12' Flügeldecken mit 2 weissen Haarquerbinden. 

15" Grundbehaarung goldbraun. Vordere weisse Querbinde der Flügeldecken besteht aus 2 gebogenen 

Binden. KörperIänge: 2,5 mm. ... O. galloisi n. sp. 

15' Grundbehaarung schwarz. Vordere weisse Querbinde der :Flügeldecken halbkreisförmig. 

16// Hinterschiene gerade. Halsschild ohne Miltelfurche. KörperIänge: 2,5 mm... O. rusci HERBST 

16/ Hinterschiene gekrümmt. Halsschild mit einer tiefen Mittelftlrche. Körperlänge: 2,5-2,8 mm 
... O. nomizo n. sp. 
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11/ Rüssel, Schienen und Tarsen rotgelb. 
171/ Schenkel schwarz. Flügeldecken mit braunen Haarflecken unter der grauen Grundbehaarung. 

Körperlänge : 2,5 mm. O. matstlmttranus n. sp. 
17/ Vorder- und Mittel.chenkel rotgelb. Die Behaarung der Flügeldecken durch 2 kaum behaarte, 

breite Querbinden unterbrochen. Körperlänge: 2!. mm. .•• ••• ••• O. sttbbifasciatus FAtST 
1/ FühlergeisseI mit 7 Gliedern. •.• ... Untergattung Taehye1-ges SCHÖNHERR 

18// Flügeldecken mit 2 weissen Haarquerbi~den. 
19// Vordere weisse Querbinde der Flügeldecken dreieckig. Fühler, die 4 vorderen Beine und die 

Hintertarsen rotgelb. Körperl'inge: 2,8 mm •. '" O. awomoriensis ROELOFS 
19/ Vordere Haarbinde der Flügeldecken besteht aus 2 gebogenen Binden. Körperlänge : 2,8-3 mm 
20// Vordere Haarbinde in der Mitte gelb. ... 
20/ Vordere Haarbinde einfarbig grau. 
18/ Einfarbig schwarz. Körperlänge : 2,2-2,5 mm. 

1. Orchestes dorsoplanatus ROELOFS 

O. salieis LINNE 
. O. salieis LINNE f. eo1teolor GERMAR 

... ... • O. stl~'71ta GER~!AR 

Orehestes dorso-pla1tattJS ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Relg., p. 168 (1874); LEw/s, Cat. Cot. Jap. 

Archip., p. 23 (1879)· 
Orehestes dorscp!a1tatus FAUST, Deutsch. Ent. Zeitschr., p. 281 (1882); SCHÖNFELDT, Cat. Col. J~P" 

p. 149 (1887). 

Fundort: 

19°3, Gifu, 

Honshu (Misaki, I Ex., 21-18/VI. 1916, Tokio, I Ex., VII. 
Ex., H. 1910, Dr. S. MATSUMURA). 

J. N.: Hirase-1zomizo. 

2. Orchestes japonicus HUSTACHE 
Orehestes japom'C1Is HUSTACHE, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris, p. 632 (1920). 

Fundort: Honshu (Takao, I Ex., I/X. 1912, H. TAKABAYASHI). 

J. N.: O-nomizo. 

3. Orchestes excellens ROELOFS 

Orehestes exceiiem ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 164 (1874); LEW1S, Cat. CoI. Jap. Archip., 

p. 23 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. CoI. Jap., p. 149 (1887). 

Diese Art war bis jetzt nur aus Honshu bekannt. Sie kommt aber auch' 

in Hokkaido, Kiushu und Korea vor. 

Fundorte: Hokkaido (Sapporo, I Ex., 9/VI. 1928, H. KONO, I Ex., 1903, 
Dr. S. MATSUMURA, Berg Oakan, I Ex., IO/VII. 1928, C. WATANABE U. H. 

KONo); Honshu (Tokio, 3 Ex., Dr. S. MATSUMURA, 2 Ex., 18jX. 1913, H. 
TAKABAYASHI); Kiushu (Moji, I Ex., 19/VI. 1906, Dr. S. MATSUMURA); Korea 

(Keijo, 5 Ex., VIII. 1927, S. Ito). 

}. N.: Hannoki-nomizo. 

4. Orchestes puberulus HUSTACHE 

Orehe!tes jubemlus HUSTACHE, Bull. Mu~. His\. Nat. Paris, p. 632 (1920). 

Fundort: Honshu (Kioto ll. Takao, nach HUSTACHE). 

J. N.: Kebuka-nomizo. 
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5. Orchestes mutabilis BOHEMAN 

Orches!es mtttabilis BOHEYlAN, Schönh. Gen. Cure., VII, 2, p. 372 (1843). 
Orch.stes varie.Ja!us ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 166 (1874); LEWIS, Cat. Col. Jap.,. p. 

149 (1887). 

Diese in der Färbung sehr veränderliche Art ist neu für Sachalin. 
Der ROELOFs'sche O. variegatus aus Hokkaido stimmt wohl mit der Bo­

HEMAN'schen Beschreibung des O. mutabilis aus Sibirien überein. 

Fundorte: Sachalin (Otani, 5 Ex., 12/VIII. 1914, S. ISSHIKI U. J. AOAcHI); 
_ Hokkaido (sehr häufig). 

S. F.: Sibirien. 
J. N.: Nire-nomiz8. 

6. Orchestes mumon n. sp. 

Dem O. ragi LINNE sehr ähnlich, Körper aber etwas grösser, Halsschild 

gröber punktiert und Tarsen und Fühler schwarz. 

Grundfarbe einfarbig schwarz. Behaarung fein, grau, Halsschild an den 
Seiten dunkler behaart; Oberseite ohne aufstehende lange Haare. 

Kopf grob und dicht punktiert, spärlich behaart; Stirn schmal, vorn etwas 
divergierend verbreitert. Rüssel deutlich länger als das Halsschild, spärlich 

behaart, etwas vor der Basis gekrümmt, an der Basis beiderseits mit 2 Punkt­
streifen. Fühler im hinteren Drittel des Rüssels eingelenkt. GeisseI mit 6 
Gliedern; das erste Geisselglied dick, das 2te fast so lang wie das erste, das 
3te ein wenig länger als breit. Halsschild quer, an den Seiten stark ab­
gerundet;· die Punktierung grob und dicht; die Bahaarung anliegend. Schild­

chen dreieckig, gleich wie die Flügeldecken behaart. Flügeldecken viel brei­
ter als das Halsschild, die grösste Breite liegt weit hinter der Mitte; die Punkt­
streifen nach hinten allmählich verschmälert ; die Z;wischenräume der Punkt­
streifen leicht gewölbt, sehr fein punktiert, die Nahtlwischenräume g~meinschaft­

lich schwach gewölbt. Unterseite grob punktiert. Alle Schenkel stark gekeult, 

nicht gezähnt. Schienen gerade. 

Körperlänge : 2! mm. 

Fundort: Sachalin (Mototomari, 1 Ex., 13/VIII. 1914, S. IssHIKI U. J. 
ADAcHI, Shisuka, 1 Ex., 8/VIII. 19 r 4, S. ISSHIKI U. J. ADAcHI). 

J. N.: Mumon-nomizo. 

7. Orchestes sanguinipes ROELOFS 

Orchestes sangttinipes ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 165 (1874); LEWIS, Cat. Col. Jap. 
Archip., p. 23 (1879); SCHÖNFELDT, Cat. Col. Jap., p. 149 (1887); HUSTACHE, Bull. Mus. Hist. Nat. 
Paris, p. 634 (1920). 

Fundort: Honshu (Takao, 3 Ex., 9/VI. 19 14, 4 Ex., 24/VI. 1914, E. 
GALLOIS, Komaba, I2jVII. 19f4, S. HIRAYAMA). 
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J. N.: Akaaslti-llomizo. 

7a. Orchestes sanguinipes ROELOFS f. nigripes HUSTACHE 
Orchestes sanglJinijes var. nigripes HusTAcHE, BuB. Mus. Hist. Nat. Paris, p. 635 (1920). 

Fundort: Honshu (Tokio, I Ex., I3/IV. 1915, H. TAKABAYASHI, 1 Ex., 

22/VI. 1914. S. HIRAYAMA, 3 Ex., 24/VI. 1914. E. GALLOIS). 

7b. Orchestes sanguinipes ROELOFs f mixtus HUSTACHE 
Orchestes sangllinipes var. 1Ilixtus HUSTACHE, Bull. Mus. Hist. Nat. Paris, p. 635 (1920). 

Fundort: Honshu (Tokio. I Ex., 2I/lII. 19 [4, S. HIRAYAMA). 

8. Orchestes jota FADRIClUS 
Cureu/io jota FABRIClUS, Mant., I, p. 110 (1787). 

Diese von Europa bis Sibirien weit verbreitete Art kommt auch für Hok­
kaido in Betracht. 

Fundort: Hokkaido (Sapporo, 3 Ex., 28/VII. 1915, Dr. S. MATSUMURA, 
Jozankei, [ Ex., 3/VIII. '9[2, Dr. S. MATSUMURA). 

S. F.: 
}. N.: 

Europa, Sibirien. 
Shiromo71-llomizo. 

9. Orchestes takabayashii n. sp. 

In der Körperform dem O. jota FABRICIUS ähnlich. Grundfarbe schwarz; 
Fühler und Tarsen dunkelrot. Grundbehaarung schwarz, ziemlich kurz, die 
der Unterseite und Beine grau; Halsschild mit 2 weissen Haarstreifen, Flügel­
decken an der Basis mit weissen Haaren gesäumt. dicht hinter dem Schildchen 
mit einem gemeinsamen weissen Streifen, die aber etwas kürzer ist als bei 
O. jota F. 

Kopf sehr dicht punktiert; Schläfen hinter den Augen ziemlich dicht weiss 

beh3.art; Stirn zwischen den Augen sehr schmal. Rüssel länger als der Kopf 
und das Halsschild zusammen, leicht gebogen, spärlich behaart, an der Basis 
seitlich punktiert gestreift, zwischen den Fühlerbasis mit einer kurzen Furche. 
Fühler im ersten Drittel des Rüssels eingefügt. Geissel mit 6 Gliedern; das 
.erste Glied 2 mal so lang wie breit, das 2te etwas kürzer als das erste, das 
3te noch etwas kürzer. Halsschild quer, die breiteste Stelle liegt 'hinter der 
Mitte, vorn stark verschmälert ; die Punktierung sehr dicht. Schildchen klein, 
breiter als lang. Flügeldecken etwas kürzer als bei O. jota; die Zwischenräume 
der Punktstreifen schwach gewölbt, fein und spärlich punktiert, unter der 
-Grundbehaarung mit zerstreuten weissen Haaren. Hinterbrust und das 2te 

Bauchsegment weitläufiger punktiert als die umliegenden' Teile. Hinter':' 
schenkel sehr stark gekeult, deutlich gezähnt. Vorderschiene mit einem sehr 
feinen Zahn. Hinterschiene gekrümmt. 



26 INSECTA MATSUMURANA 

Körperlänge : 21 mm. 
Fundort: Honshu (Takao, 1 Ex., r/X. 1912, H. TAKAßAYASHI). 
J. N.: Munesuji·nomizo. 

10. Orchestes nomizo n. sp. 

In der Kärperform dem O. fota F AßRICIUS sehr ähnlich, von diesem aber 
in folgenden Punkten verschieden: 

I. Halsschild mit tieferer Mittelfurche. 
2. Flügeldecken auf der schwarzen Grundbehaarung mit 2 schwach be­

grenzten weissen Haarbinden. 
3. Nahtfleck kürzer. 
4. Vorderschiene ohne Zahn, an der Innenseite in der Mitte mit einer 

langen Borste. 
Grundfarbe schwarz; Fühler rot bis dunkelrot, Tarsen dunkelrot. Grund­

.behaarung schwarz, die der Unterseite grau; Flügeldecken mit einem länglichen 
gelben oder weissen Nahtfleck (hinter dem Schildchen) und 2 schwach begrenzten 
weissen Haarbinden. 

Fühler im basalen Drittel des Rüssels eingelenkt. Halsschild quer, die 
grässte Breite liegt hinter der Mitte. Hinterschenkel sehr kräftig gekeult und 
deutlich gezähnt. 

Körperlänge : 2,5 mm. 
Fundorte: Sachalin (Toyohara, 2 Ex., 24/VIII. 1914, S. JSSHIKI U. }. 

ADAcHI, Konuma, 1 Ex., 17/VII. 1927,K. TAMANUKI); Hokkaido (Sapporo, 
1 Ex., Dr. S. MATsuMuRA); Honshu (Chuzenji, I Ex., 27jVlI. 1914, E. GAL­
LOIS, Hachioji, 1 Ex., 25/IV. 1915, E. GALLOIS). 

}. N.: lIfadara-llomizo. 

11. Orchestes matsumuranus n. sp. 

Körperform wie bei vorhergehender Art, die Behaarung aber viel dichter 
und die Färbung anders. 

Grundfarbe schwarz; Rüssel, Fühler, die 2 vorderen Schienen und alle 
Tarsen gelbrot. Behaarung ziemlich dicht, anliegend, vorherrschend grau, 
die des Halsschildes gelb; Flügeldecken mit ~braunen Haarflecken unter der 
Grundbehaarung. 

Kopf dicht punktiert und spärlich behaart; Stirn sehr schmal, Iinienartig, 
vorn allmählich verbreitert. Rüssel fast so lang wie der Kopf und das Hals­
schild zusammen, leicht gebogen, glatt, seitlich streifellartig punktiert. Fühler 
im basa;cn Viertel des Rüssels eingelenkt. Das erste Geisselglied etwas kürzer 
als das Schaftglied, das 2te deutlich länger als breit. Halsschild quer, hinter 

der Mitte am breitesten, vorn stark verschmälert, in der Mitte mit einer Mittel-
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furche, diese hinter der Mitte tiefer eingeprägt; die Punktierung ziemlich dicht; 

die Behaarung nicht dicht. Schildchen klein, rundlich, grau behaart. Flügel­
decken oval; die Zwischenräume der Punktstreifen fast flach, fein punktiert; 

die Behaarung ziemlich dicht. Unterseite fein und mässig dicht punktiert, 
Hinterbrust und das erste Bauchsegment zerstreuter punktiert. Vorderschenkel 
ohne Zahn. Hinterschenkel stark gekeult und schwach gezähnt. Hinterschiene 
gekrümmt. 

Körperlänge : 2,5 mm. 
J. N.: J/1"atsumura-nomizo. 

12. Orchestes spinosus HUSTACHE 
Orchestes spi1loSIlS HusTAcHE, BuH. Mus. Hist. Nat. Paris, p. 634 (J92~). 

Bisher war die Art nur aus Honshu bekannt. Sie kommt aber auch in 
Kiushu vor. 

Fundorte: Honshu (Konuma, [ Ex., 16jVI. 1914, S. HJRAYAMA. Takao, 

I Ex" I/X. 1912, H. TAKABAYASHI); Kiushu (Kumamoto, I Ex., 13/VlI. 1907; 
Dr. S. MATSUMURA). 

J. N.:· Usumon-nomizo. 

13. Orchestes jozanus n. sp. 

In der Körperform dem O. takabayasltii KONO ähnlich, aber die Hinter­
schiene ist gerade und Jie Bekleidung ganz anders. 

Grundfarbe schwarz; Fühler und Tarsen rot. Behaarung goldenfarbig, 
die der Unterseite grau; Flügeldecken hinter der Mitte mit einer breiten kahlen 
Querbinde. 

Kopf dicht punktiert, gleichmässig behaart; Stirn zwischen den Augen sehr 
schmal. Rüssel so lang wie der Kopf und das Halsschild zusammen, an der 
Basis gekrümmt, an den Seiten punktiert und behaart. Fühler im basalen 
Drittel des Rüssels eingefügt. Das erste Geisselglied fast so lang wie der 
Schaft, das zte schmal, 2 mal so lang wie breit, das 3te viel kürzer als das 
zte. Halsschild quer, die breiteste Stelle liegt hinter der Mitte, ohne Mittel­

furehe ; die Punktierung ziemlich dicht; die Bahaarung anliegend, in der Mitte 
sparsam. Schildchen spärlich behaart. Flügeldecken oval; die Zwischenräume 
der Punktstreifen leicht gewölbt, spärlich fein punktiert; die Bahaarung ein­
farbig, hinter dem Schildchen auf den Nahtzwischenräumen flec:dg und hinter 
der Mitte querbindenartig dichter gestellt, in der Mitte querbinJenartig breit 
unbehaart. Hinterbrust und die 2 basalen Bauchsegmente weitläufiger punktiert 

als die umliegenden Teile. V orderschen kel mit einem feinen Zahn. Hinter­
schenkel stark gekeult, mit einem feinen Zahn. Hinterschiene fast gerade. 

Körperlänge : 2,5 111m. 
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Fundort: Hökkaido (Sapporo, I Ex., 28/VII. 1915, Dr. S. MATSUMURA, 
Jozankei, 1 Ex., IX. 191 I, Dr. ,So MATSÜMURA:). 

J. N.: Kinke-nomizo. 

14. Orehestes rusei HERBST 
CUI,ettlio 1'tIsci HERBST, Käf., VI, p. 424. t. 93, f. 6 (1795). 

Diese in Europa und Sibirien häufig vorkommende Art wurde von den 
Herren S. ISSHIKI U. J. ADACHI in Sachalin neulich erbeutet. 

Fundort: Sachalin (Sakaehama, 2 Ex., I9/VIII. 1914, Tonnai, 1 Ex., 
I/VIII. 1914, Toyohara, 1 Ex., 24/VIII. 1914, S. ISSHIKJ u. J. ADACHI). 

S. F.: Europa, Sibirien. 
J. N.: Shiroobi-nomizo. 

15. Orehestes galloisi n. sp. 

In der Körperform dem O. rusci HERBST ähnlich. 
Grundfarbe schwarz; Fühler und Tarsen, rotgelb. Behaarung goldenbraun, 

die der Unterseite und Beine mehr grau; HalsschiId mit 4 weis sen Seiten­
streifen. Flügeldecken unter der Grundbehaarung mit 2 weissen Haarbinden 
und einigen weissen Haarflecken, von denen einer gemeinschaftliche an der Naht 
dicht hinter dem Schildchen, 2 basale auf den 6ten Zwischenräumen, 2 mittlere 
auf den 5ten und die anderen 2 vor der Spitze angeordnet, die vordere Querbinde 
besteht aus 2 sichelförmigen Binden, die hintere schwach gebogen. 

Kopf dicht punktiert, spärlich behaart; Stirn sehr schmal. Rü~sel nicht 
länger als der Kopf und das Halsschild zusammen, leicht gebogen,' an den 
Seiten punktiert gestreift, zwischen der Fühlerbasis mit einer schmalen Längs­
furche. Fühler im basalen Drittel des Rüssels eingelenkt. Das erste Geissel­
glied fast so lang wie der Schaft, das 2te 2 mal so lang wie das erste .. Hals­
schild quer, vor der Basis am breitesten, nach vorn sehr stark verjüngt, in der 
Mitte mit einer schwachen Mittelfurche ; die Punktierung sehr dicht; die Be­
haarung besteht aus 4 Längsstreifen. Schildchen klein, etwas kürzer als breit, 
unbehaart. Flügeldecken gewölbt; der erste Punktstreifen stärker eingeprägt 
als die folgenden; die Zwischenräume der Punktstreifen ein wenig gewölbt, 
spärlich fein punktiert; die Behaarung nicht dicht, besonders in der Mitte spär­

lich. Hinterbrust in der Mitte und die 2 basalen Bauchsegmente viel weit­
läufiger punktiert als die umliegenden Teile. Vorderschenkel ohne Zahn. 
Hinterschenkel stark verdickt. Hinterschiene gerade. 

Körperlänge : 2,5 mm. 
Fundort: Honshu (Tokio, 2 Ex., 18jX. 1913, H. TAKABAYASHJ, Ins. 

Hachijo, 1 Ex., J8/VIII., Dr. S. MATSUMURA) .. 
J. N.: Gallois-n011ll20. 
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16. Orchestes subbifasciatus FAUST 
Orchestes subbifasciatus FAUST, Deutsch. Ent. Zeitschr., p., 280 (1882). 

Bis jetzt war die Art nur aus Sibirien bekannt, aber sie wurde von den 
Herren S. ISSHIKI U. J. AOACHI auch in Sachalin zum erstenmalgesammelt. 

Fundort: Sachalin (Tonnnai, 32 Ex., S/VIII. 1914, Ochiho, I Ex.,2/VIII. 
19 14, Sakaehama, 7 Ex., 19/VIII. 1914. S. IssHIKI U. J. ADACHI). 

S. F.: Sibirien. 
J. N.: Chibi-akaashi-nomizo. 

17. Orchestes aterimus ROELOFS 
Orchestes aterzimts ROELOPS, Ann. Soc. Ent. Belg., p. 166 (1874); LEWIS, Cat. Col. Jap. Archip., 

p. 23 (1879); SCHiiNFELDT, Cat. Co!. Jap., p. 148 (1887). 

Fundort: Japan (nach ROELOFS) . 

. 18. OTchestes (TachyeTges) salids LINNE 
Cm-ctt,io salicis LINNE. Syst. Nat., ed. X. p. 381 (1758). 

Diese Art ist für unser faunistisches Gebiet neu. Ihr Verbreitungsbezirk 
umfasst Europa; Sibirien, Sachalin und Hokkaido. 

Fundorte: Sachalin (Toyohara, 1 Ex., I4/VIII., 1914, S. ISSHIKI u. J. 
ADACHI); Hokkaido (Teshio, I Ex., 7 lVII. 1916, S. ISSHIKI). 

S. F.: Europa. Sibirien. 
J. N.: Yanagi-nomizo. 

19. Orchestes (Tachyerges) awomoriensis ROELOFS 
Orchestes (Tachyerges) awomodensis ROELOFS, Ann. Soc. Ent. Be!g., p. 167 (1874); LEWIS, Cat. 

Co!. Jap. Archip., P.23 (1879); FAUST, Deutsch. Ent. Zeitschr., p. 2S2 (1882); ScHÖNFELDT, Cat. Co!. 

J ap .• p- 148 (1887)· 

Fundort: Honshu (Iwate, I Ex., 9/VII. 1912, T. OGASAWARA). 
J. N.: Kita~nomizo. 

20· Orchestes (Tachyerges) stigma GERMAR 
Salius stigma GERMAR, Mag., IV, p- 334 (1805). 

Diese von Europa bis Sibirien weit verbreitete Art kommt auch für unsere 
Fauna in Betracht. 

Fundorte: Sachalin (Ochiai, 1 Ex., 2o/VIII. 1914. Otani, 2 Ex., 23/VIII. 
1914, Toyohara. 1 Ex., 24/VIII. 1914, S. ISSHIKI U. }. ADACHl); Hokkaido 
(Atsubetsu, 1 Ex., 28/V. 1904. S. MITSUI-IASHI, Sapporo, I Ex., zo/V. 1913, 
Dr. S. MATSUMURA); Honshu (Iwate, 1 Ex., z/VIII. 1910, T. OGASAWARA). 

S. F.: Europa, Sibirien. 
}. N.: Kztro-nomizo. 



30 INSECTA MATSUMURANA 

Gattung Orchestoides ROELOFS 

Orchestotdes ROELOFS, Anu Soc. Ent. Belg., p. 191 (1875). 

21. Orchestoides decipiens ROELOFS 

Orchestoi.les decipiem ROELO?S, Ann. Soc. Ent. BeIg., p. 192, t. 3. f. 15 (1875). 

Fundort: Japan (nach ROELOFS). 

G:lttllng Rhamphus CHRAIl<VILLE 

Rhallljhus CHRAIRVILLE, Ent. Relv., I, p. 104 (1798). 

22. Rhamphus PUl/U8 HUSTACHE 

? Rhamjhus ßavicornis SCHÖNFKLVT (nec CHRAIRVILLE). Cat. Co!. Jnp., 2. Nachtr., p. 266 (1891). 

Rhamphlts pu!!us HUSTACHE, BuH. Mus. Rist. Nat. Paris, p. 635 (19!0). 

Fundort: Honshu (Chichibu, 1 Ex., I7!VIL [913. H. TAKABAYASHi, 

Komaba. I Ex., 19!VI. 1914, S. (-I I RAYAMA, FlIkushima, 35 Ex., O. OISHI). 

J. N.: Rillgo-nol1U/:"o. 

Togezo (n. g.) takahashii KÖNO n. sp. 

Magda.is chib; KÜNO n. sp. 

M. 

M. 

M. 

M. 

jezoensis KUND n. sp. 

ga!!oisi KÖNO n. sp. 

frontaiis GVLLENHAL 

takizawai K6NO n. sp. 

Balanhitts koreamts HEI.LER 

ß. aino KÖNO n. sI" 

ß. hilne KÜNO n. sp. 

ß. mini",,,s K(lNO n. sp. 

B. chibi K(lNO n. sp. 

ß. albovittatus KoJSO n. sp. 

B. mttemzatus KbNO n. sp. 

ß. n((rOlllf7culatlls Kö;\,o n. sp. 

ß. cOllfllcills I [ELLER 

11 'h .>' v I- 9' ~ I) (jffi IIrfitm) 
". 1::' '" ~ I:: ~ '7 (rfiflll) 

';2 ~ R '" ~ I:: ~ ~ (jffifll!) 

~ " ~ ~ I:: -lT '7 (rfifa!) 

. IV Y ~ lJ I:: ~ '7 (*re~fll!) 

11 '" f!7 '" ~ I:: if '7 (rfi~]) 
.: l' '? V 'f f I) (*äNifkfll!) 

y" / v '\"-lT '7 (~lm) 

I:: ;l V ~ -lT I) (rfifj(l) 

'7 Ä 'f: Y 0/ '\"-tf& (ffJffmJ 

.,.. l! " '\"if '7 ($fflllJ 

V:7 * v o/'fif '7 (ffJf'fj(l) 

A 'f: Y v41~'7 (rfifll!) 

'7 R 'f: Y v '\"if '7 ($ff!l!) 

X-;I '\" -tf ry (*m~!iI\) 
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Orchestes lIlt1m01: KöNO n. sp. 

O. jota F ABRICIVS 

O. takabtlyashii KÖNO n. sp. 

O. nomizo KONO n. sp. 

O. 1I1n!SlJlJUtrfll1tlS K(}NO D. Sp. 

O. jozanlls Köl'w n. sp. 

O. ,[[al/oisi K(>NO n. sp. 

O. subbifcsciatus FAUST 

O. saNcis L1NNE 

O. stigma ·GERMAR 

J. 'f: ~ / ~ "V" t) (tJi fiIi) 

~ Il 'f: ~ / ~"V" t) <*1ii!llifili) 
J. * 7. '1'.1 ~ "V" t) (tJi:fiJi) 
~ !J' '7 .I ~ "V" r} (iffi:fiJi) 
7 ':I J. ., / • "V" t) (;mfi!i) 

"'" ~ 7".1 ~"V"t) (;m:fiJi) 
:IJ' Il 7 / i "V" t) (m:fiJiJ 
'7" l:! 7' 11 7 ~ / ~ "V" t) (*reilkfi!iJ 
l' .,. t!'.l • "V" t) (*ii1!ilkfi!i) 
17 Il / ~ -lf t; (*reilkfi!i) 
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3t " ,~7 :)) f t) Pisso,!es joponiclfS NIIJIMA (1913) ~ P. cembrae MOTSCHVLSKY (1860), 17 tI 

~~"V" t) Balanin"s takabtlyashii KONO (1928) ~ B. distinguendus ROELOFS (2874), :. 1/ / • fr} 

Orchestes variegatus ROELOFS (1874) ~ O. 1Jluta5i!is BO!lEMAN (1843) V Synonym ;! ~ !J 0 

( ~) 

NEW SPEeIES AND FORMS OF ARCTIID.A:i 

FROM JAPAN 

Bv 

PROF. DR. S. MATSUMURA 

(Wilh Plate I) 

From Japan, Korea and Formosa I we have about two hundred fifty known 
species of Arctizä-moths, whieh will be enumerated eIsewhere, but the author 
now deseribes onIy the new species and forms. 

The following 2 species are new for the Japan-Empire: 
I. Agnais ficus F .. ,. Formosa 

2. LitllOsia protuberans MOOR. 
" 

Subfam. CALLIMORPHINAi 

Callimorpha coreana MATS. (PI. I, fig. ro) 

Callimorpha coreana MATS" Jour. Co 11. Agr. Hokkaido Imp. Univ., XIX 

(r), p. 60 (1927). 
Hab.-Korea; one male speeimen was colIected at Genzan in JuIy, 1920. 
N. J.- Chosm-kiboshi-hitori. 

[Ins. Mats" Vol. V, No. 1 & 2, Nov., 1930] 


